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Bauherrschaft
Stadt Zürich
Vertreten durch:
Liegenschaftenverwaltung 
und Amt für Hochbauten

Adresse
Brahmsstrasse 60 - 92 
8003 Zürich 

Referenzen
M. Müller
PL Amt für Hochbauten
Tel. 01 216 29 66

Bauzeit
1. Etappe  1999 - 2000
    unter Betrieb
2. Etappe  2001 - 2002

Baukosten 
1. Etappe BKP 1-5 11.4 Mio.
2. Etappe BKP 1-5 13.9 Mio.

Leistungsanteil 100%
Verfahren öffentlich

Projektgeschichte
Die Wohnsiedlung Heiligfeld III wurde in den Jahren 1954/55 durch den damaligen 
Stad t bau mei ster A. H. Steiner erstellt. Sie umfasste vor der Sanierung gesamthaft 192 
sub ven tio nier te Wohnungen mit 1 - 4 Zimmern in sechs Gebäuden, sowie 3 Garagen- 
und Ladentrakte.  Die Wohnsiedlung ist im Inventar der Schutzobjekte von kommunaler 
Bedeutung auf ge führt und durch die Selbst bin dung der Stadt Zürich geschützt (PBG 
§ 204). Dies be deu tet, dass die Bauten integral er hal ten werden müssen und nur 
bauliche und haus tech ni sche In stand set zun gen vor ge nom men werden können.
Das Heiligfeld stellt einen wertvollen Beitrag sowohl für die städtebauliche Gestaltung von 
Wohnquartieren als auch für den mehrgeschossigen Wohnungsbau dar. Die sorgfältige 
Materialwahl und die farbige Gestaltung geben der Anlage ihren unverwechselbaren 
Charakter und schaffen eine wohnliche Atmosphäre. Die Häuser der Wohnsiedlung 
waren seit dem Bezug im Jahre 1955 keiner umfassenden Renovation unterzogen 
worden und präsentierten sich praktisch im Originalzustand. 

Erneuerungsmassnahmen
Die 1. Etap pe umfasste die 3 vier ge schos si gen Zweispänner und das achtgeschossige 
Laubenganghaus Brahms str as se 60 mit total 96 Wohnungen. Die Erneuerung ist unter 
vollem Mietbetrieb durchgeführt worden. Grundrissveränderungen wurden dabei keine 

vorgenommen. Die Instandsetzung der Gebäudehülle bestand aus einer 
Betonsanierung, dem Fensterersatz und der Flachdachsanierung und erfolgte in 
Zusammenarbeit mit der Denkmalpflege. Die Nasszellen und Küchen wurden inkl. 
aller Sanitärleitungen erneuert. Eine zentrale Wasserversorgung wurde eingebaut. An 
den Aufzugsanlagen wurden verschiedene Anpassungsarbeiten vorgenommen. 

In der 2. Etappe erfuhr das Haus Brahms strasse 84 im Bereich der früheren Eingangs- 
und Nasszonen durch die Zusammenfügung von Kleinwohnungen  grundrissliche 
Ver än de run gen.  Die klare Schot ten wand struk tur der Zim mer schicht blieb er hal ten.

Im Innern wurden alle Küchen- und Bad/WC-Ein rich tun gen ersetzt und die 
Haus tech nik an la gen er neu ert. Im Haus Nr. 84 wur den ent spre chend der ver än der ten 
Grundriss-Dis po si tio nen neue Steig zo nen ein ge baut. Eine Lüftungsanlage mit WRG 
stellt neu einen minimalen und kontrollierten Luftwechsel in den Wohnungen sicher. 
Alle Zimmer wurden renoviert und erhielten neue Parkettböden. Die Auf zugs an la ge 
wurde ersetzt und mit zu sätz li chen Hal te stel len im 1. bis 3. OG versehen, die bisher 
fehlten. Die Bau ar bei ten konnten im Gegensatz zur  1. Etap pe in leeren Gebäuden 
durchgeführt wer den.

Wohnbauten
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Renovation 2002

Wohnungsstruktur vor 
Renovation 2002


